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Die Volkszählung äm 1 Dezember
Am 1 Dezember findet im Deutſchen Reiche die Volkszählung

ſtatt deren Leitung für Preußen dem Königlichen Statiſtiſchen
Landesamte zu Berlin übertragen worden iſt mit der Zählung
iſt eine Ermittelung der bewohnten und unbewohnten Wohn
häuſer ſowie der ſonſtigen bewohnten Baulichkeiten verbunden
Die Volkszählung bezweckt die Zahl und einige perſönliche
Eigenſchaften der ortsanweſenden Bevölkerung ſowie die Zahl
der Wohnſtätten zu ermitteln Die ortsanweſende Bevölkerung
beſteht aus den in der Nacht vom 30 November auf den
1 Dezember 1905 innerhalb jeder Stadt oder Landgemeinde
und jedes ſelbſtändigen Gutsbezirkes ſtändig oder vorübergehend
anweſenden Perſonen Dabei gilt als entſcheidender Zeit
punkt die Mitternacht ſo daß auch die vor Mitte rnacht
Geborenen und die nach Mitternacht Geſtorbenen mitzuzählen
ſind Die Zählung erfolgt von Haus zu Haus und von Haus
haltung zu Haushaltung Als oberſter Grundſatz gilt die Be
völkerung bei der Zählung ſelbſt mitwirken zu laſſen und die
Haushaltungsvorſtände zu verpflichten die über die Perſonen
ihrer Haushaltung verlangten Nachweiſe auf den Zählpapieren
ſelbſt zu liefern Zur Erhebung über die einzelnen Perſonen
dienen Zählkarten und das Haushaltungsverzeichnis Dieſe
Formulare in entſprechender Anzahl bilden den Jnhalt des
Zählbriefes der an den Haushaltungsvorſtand gerichtet wird
Für jede Haushaltung iſt ein ſolcher Zählbrief beſtimmt Die
Juſaſſen von Anſtalten für gemeinſamen Anfenthalt z B
Krankenanſtalten Gefängniſſe Kaſernen Gaſthöfe ohne eigene
Hauswirtſchaft bilden eine ſelbſtändige Haushallung Die Aus
führung der Volkszählung in Halle iſt Sache des Magiſtrats
und der Polizei Die Zählung erfolgt in abgegrenzten Zähl
bezirken Die Zählbezirke ſollen in der Regel nicht mehr als
40 Haushaltungen umfaſſen und ſich an die in der Gemeinde
bereits beſtehende Einteilung dergeſtalt anſchließen daß für
jeden größeren Ortsteil oder Wohnplatz ein oder mehrere be
ſondere Zählbezirke gebildet werden Zur Austeilung und
Wiedereinſammlung der Zählbriefe iſt für jeden Zählbezirk ein
Zähler und ein Vertreter zu beſtellen Dieſe müſſen zu den
ihnen obliegenden Geſchäften hinreicheid befähigt und unbedingt
zuverläſſig ſein Die Einteilung der Zählbezirke ſowie die
Ernennung der Zähler und Vertreter wird bis ſpäteſtens zum
16 November beendigt

Der Magiſtrat iſt bereits ſeit einigen Wochen mit den Vor
arbeiten beſchäftigt Folgende Bekanntmachung ſtellt er uns
heute zur Verfügung Am 31 d M werden den Hausbeſitzern
und den Vizewirten von den Polizei Diſtriktsbeamten Vor
zählungsbriefe behändigt werden Die Hausbeſitzer und Vize
wirte werden erſucht die Vorzählungsbriefe durch Eintragung
der Haushaltungsvorſtände uſw nach Anleitung des vor
gedruckten Muſters auszufüllen oder durch die Haushaltungs
vorſtände ausfüllen zu laſſen Die Abholung der Vorzählungs
briefe wird am 2 November d J erfolgen Da es bei dieſer
Arbeit darauf ankommt die Zahl der Haushaltungen und die
Zahl der in denſelben anweſenden Perſonen zur Vorbereitung
der zu verteilenden Formulare für die Volkszählung zu ermitteln
bitten wir alle bis zu dem genannten Tage beſtimmt in Aus
ſicht ſtehenden Zu Ab und Zuzüge von Familien und einzelnen
Perſonen bei Ausfüllung der Vorzählungsbriefe berückſichtigen
zu wollen Der Magiſtrat Staude Auf Grund der Angaben
der Vorzählungsbriefe iſt der Magiſtrat erſt in der Lage die
Zählkarten richtig zu verteilen Die Stadt hat jetzt etwa 172,000
Einwohner Nahezu 196,000 Zählkarten ſtehen für die Ver
teilung zur Verfügung Wohl 1500 Zähler werden nötig ſein
Schon an dieſen Zahlen und an der Art der von langer Hand
zu treffenden Vorbereitungen erſieht man welche Rieſenarbeit
es da zu bewältigen gibt Sie wird aber ſpielend überwunden
werden können wenn jeder mit Hand anlegt und jeder durch
größtes Entgegenkommen die Stadtverwaltung und die Zähler
unterſtützt

GemäldeAnsſtellung
Als Fortſetzung der Mitteilungen von voriger Woche über den

Halleſchen Kunſtverein und ſeine Ausſtellung im
Gebäude der Volksleſehalle auf dem Hallmarkte wird uns
weiter geſchrieben daß dieſe Ausſtellung am nächſten Sonntag
den 29 Oktober für das Publikum eröffnet werden ſoll Am
Donnerstag den 26 Oktober ſoll eine Vorbeſichtigung durch die
Vertreter der hieſigen Preſſe ſtattfinden und am Sonnabend
den 28 Oktober eine weitere durch die Mitglieder des Kunſt
vereins ſelber mit denen zugleich die Vertreter einiger Körper
ſchaften und Kunſtinſtitute geladen werden ſollen Das was
dem Publikum geboten wird iſt dem Umfang nach nicht groß
Es ſind nur einige dreißig Bilder Somit wird es im Gegen
ſatze zu den ſonſt üblichen großen Kunſtausſtellungen möglich
ſein die Kunſt mit Muße zu genießen und da faſt durchweg das
Markanteſte der verſchiedenen modernen Richtungen geboten
wird ſich auch durch Vergleich ein Urteil über die verſchiedenen
Darſtellungsweiſen zu bilden Wenn Bilderpreiſe auch nichts
zur Beurteilung ihres eigentlichen Kunſlwertes beitragen ſo mag
es doch nicht unintereſſant ſein einiges über den heutigen Markt
wert der Moderne zu erfahren Daß Arnold Vöcklins Alt
römiſches Maifeſt mit 50,000 Mark bewertet iſt wird nicht
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wundernehmen denn Vöcklin iſt tot und die Möglichkeit ſich
in den Beſitz eines Werkes dieſes Meiſters zu ſetzen wird von
Jahr zu Jahr geringer Daß aber ein lebender Meiſter wie
Max Liebermann mit einem älteren Bilde Die Kartoffelernte
auf 40,000 Mark ſteht mag ſchon mehr Verwunderung erregen
10,000 M wird für desſelben Malers kleineres Bild Der Bier
garten gefordert ebenſo wie für Uhdes bekanntes Werk Der
Leiermann kommt 14,000 Mark ſoll das Bild vom Kopf eines
blinden Bettlers von der Hand des verſtorbenen Wilhelm Leibl
koſten und 15,000 Mark eine von Hans Thoma gemalte Birke
Für Max Klingers Homer ſtehen 32,000 Mark im Lieferſchein
und die Studie einer ehernen Rüſtung die Menzel dem
Direktor des Königl Zeughauſes in Berlin zum Geſchenk
machte iſt mit 30,000 Mark bewertet Am meiſten aber wird
wohl eine in natürlicher Größe vom Vater des Jmpreſſionis
mus Edouard Manet gemalte Melone Verwunderung erregen
Sie iſt mit 15,000 Mark angeſetzt und ihr jetziger Veſitzer
Herr Profeſſor Max Liebermann in Berlin der ſie dem
Kunſtverein in zuvorkommender Weiſe zu ſeiner Ausſtellung
leihweiſe überlaſſen hat ſchreibt darüber daß ſie ein beau
morcean de peinture und unter Brüdern ihre 20,000 M wert
ſei Die übrigen Preiſe bewegen ſich zwiſchen 8000 und 350 M
Daß der Kunſtverein für dieſe wenigen Bilder allein über
1000 M an Fracht und Verſicherung zu zahlen hat wird dem
nach nicht wundernehmen Neben dieſen genannten Werken
kommen ferner zur Ausſtellung zwei Bilder von Ludwig v Hof
mann Badende Mädchen und Jdolino zwei Landſchafts
ſtücke des Malers Ulrich Hübner vier kleinere Stücke des
Münchener Landſchafters Richard Kaiſer drei Leiſtikows zwei
Monets ein Sisley ein Slevogt drei Bilder von Sperl eins
von Trübner und zwei von Valloton Der Katalog der an der
Kaſſe für 10 Pfg zu haben ſein wird ſoll mit wenigen Worten
über die Maler ſowohl als auch über ihre Bilder aufklären
Daß bei der kunſtgeſchichtlichen Bedeutung dieſer Namen und
Bilder ein öfter wiederholter Beſuch anzuempfehlen iſt bedarf
wohl kaum der Erwähnung Die bequemſte und für die Dauer
billigſte Art wäre die Mitglied des Kunſtvereins zu werden da
die Mitgliedskarte für die auf ihr genannte Perſon freien Ein
tritt zu allen Ausſtellungen des Vereins gewährt Es wäre um
ſo lohnender als dieſer oben angekündigten Ausſtellung eine
zweite Sonderausſtellung unſeres durch ſeine humo
riſtiſchen Bilder beſonders in den Fliegenden Blättern ſo be
kannten Hallenſer Landsmannes Eugen Kirchner
auf dem Fuße folgt Die Anzahl ſeiner Zeichnungen und Tafeln
war zu groß und ihr Jnhalt von dem der oben erwähnten
Bilder zu verſchieden als daß ſie ihnen ſo ohne weiteres hätten
eingeordnet werden können

Die Bankommiſſion hatte geſtern eine Sitzung in welcher ſie
der Stadtverordneten Verſammlung die Bewilligung von über
4000 Mark für die Errichtung einer Bedürfsnisanſtalt am
Steintor eimpſahl Die Anſtalt ſoll für beide Geſchlechter ein
gerichtet werden und an den Weg zu ſtehen kommen der quer
durch die gärtneriſchen Anlagen an der Ecke Große Steinſtraße
Magdeburgerſtraße führt Am Dienstag der vorigen Woche
war in der Baukommiſſion ſehr lebhaft die Frage der Nach
bewilligung zur Ausſtattung der neuen Polizeirevierwache be
ſpröchen worden und wie gemeldet hatte die Baukommiſſion
ihrer Verwunderung Ausdruck gegeben daß der Magiſtrat zu
ſpät um die Nachbewilligung erſucht habe Jn der geſtrigen
zweiten Beſprechung darüber wurde die Ausſtattung der Wache
bei einem Koſtenaufwande von 1850 Mark gutgeheißen nachdem
der Magiſtrat erklärt hatte doß mit 500 Mark eine zu niedrige
Summe in den Etat für dieſen Zweck eingeſetzt worden war und daß
wegen der deshalb notwendig werdenden Nachbewilligung früher
hätte ein Antrag geſtellt werden können Zwei Petitionen
wegen des Durchbruches der Eichendorffſtraße nach der Reil
ſtraße zu will die Kommiſſion dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
überweiſen unter der Vorausſetzung daß das dazu gehörige Land
von den Anliegern unentgeltlich an die Stadt übereignet wird
Weiter befürwortete die Kommiſſion die Ueberweiſung der
Petitionen wegen Umlegung und Erweiterung des Reilſtraßen
kangls und wegen Verſagung der Bauerlaubnis in Cröllwitz an
den Magiſtrat zur BVerückſichtigung bezw Erwägung Der
Antrag auf Regulierung und Pflaſterung der Turmſtraße auf der

trecke zwiſchen Pfännerhöhe und Flottwellſtraße wurde vom
Magiſtrat zurückgezogen er will in dieſer Angelegenheit ſpäter
eine neue Vorlage machen

Zur Stadtverordneten wahl Ein Jnſerat in vorliegendem
Blatte lädt zu einer Handwerker Verſammlung für Freitag 27
Oktober nach der Kaiſer Wilhelms Halle alle bürgerlich ge
ſinnten Handwerker und Gewerbetreibenden der Altſtadt ein

Reformngationsfeier Der Veſpergottesdienſt in der Bartholo
maeus Kirche zu Giebichenſtein am 31 Oktober iſt eine kirchlich
muſikaliſche Reformationsfeier bei welcher Herr Prof Reubke
Frau Profeſſor M Schmidt Frl M Riemann Herr Paſtor
Meltzer und Herr Lehrer L Reuter mitwirken

Der nene Botſchafterzin Petersburg Der zum Botſchafter in
Petersburg dieſer Tage ernannte Herr v Schön befindet ſich
ſeit mehreren Wochen in der hieſigen Klinik des Herrn Profeſſor
Leſer und wird nächſte Woche wahrſcheinlich als geheilt ent
laſſen werden können

Auszeichnungen Frau Geheimen Kommerzienrat Anna Leh
mann hier iſt die Rote Kreuzmedaille dritter Klaſſe dem penſ

Eiſenbahuſchaffner Wilhelm Paris und dem Maurervpolier
Franz Weber hier das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
worden

Perfonalverändernng in der Armee Bamberger Ober
leutnant der Landwehr 2 Aufgebots der Eiſenbahn Brigade in

Teuerungszulage Die teuren Lebensmittelpreiſe wirken natür
lich auf den Hausſtand des kleinen Mannes des Beamten und
Arbeiters wie ſchon vielfach feſtgeſtellt beſonders ein Die Au
geſtellten von Verſicherungs und anderen Geſellſchaften deren
Gehalt zum großen Teil ſich in der Höhe nicht von dem Lohn
eines Arbeiters der nach dem ortsüblichen Satze bezahlt wird
unterſcheidet ſind in unſerer Stadt deshalb ſchon verſchiedenfach
an ihre Dixektionen mit der Bitte um Teuerungszulage heran
getreten Erfreulich iſt es nun zu konſtatieren daß unter den
hieſigen Handwerksmeiſtern ſich ſogar ſchon ſolche gefunden die
ohne auf ein Geſuch ihrer Gehilfen zu warten in Anbetracht
der obwaltenden Umſtände eine kleine Zulage bewilligt haben
Das Verhältnis zwiſchen Arbeitgebern und Angeſtellten und
Beamten kann durch ein ſolches Entgegenkommen nur gefeſligt
werden

Die Feſtſchrift zur Kühnfeier Die ehemaligen Schüler von
Exzellenz überreichten wie gemeldet am Montag bei dem Feſt
akius eine Mappe mit der Feſtſchrift Die Mappe beſteht aus
gelbem Leder auf dieſer ruhen in reizvoll abgetöntem Silber
die Embleme der Landwirtſchaft und Wiſſenſchaft Die Ver

e wurde in der Goldſchmiede des Herrn Juwelier Heine
ausgeführt

Stadttheater Aus dem Buregu wird uns geſchrieben Auf
die heute ſtattfindende Aufführung der Brüder von
St Bernhard machen wir nochmals aufmerkſam Beamten
karten haben Gültigkeit Sigrid Arnoldſon die
bekannte ſchwediſche Nachtigall ſingt am Donnerstag die
Partie der Maxrgarete in Gounods gleichnamiger Oper
Für dieſe Aufführung haben Beamtenkarten und Bons
keine Gültigkeit Am Freitag geht für die dritte Vor
ſtellung im Shakeſpeare Zyklus das vieragktige Luſtſpiel Viel
Lärm um Nichts in Szene Die für Freitag gültigenTageskarten werden den Jnhabern der Abonnements ſchon Tags
vorher umgetauſcht Für nächſten Sonntag iſt Meyerbeers
große Oper Der g in Vorbereitung

Neues Theater Aus dent Bureau wird uns geſchrieben
Die luſtige Schwanknovität Telephongeheimniſſe geht
am Donnerstag zum letzten Male in Szene Am Freitag findet
die erſte Wiederholung von Auernheimers liebenswürdigem Luſt
ſpiel Die große Leidenſchaft ſtatt Der Vorverkauf zu
der am Sonntag nachmittag 4 Uhr ſtattfindenden Volks Vor
ſtellung zu Einheitspreiſen die den tollen franzöſiſchen Schwank

Die Dame von Maxim bringt iſt bereits eröffnet und
iſt es bei dem großen Andrang ratſam ſich rechtzeitig mit
Billetts zu verſehen

Klavierabende Die überall gefeierte Pianiſtin Frau Berthe
Marx Goldſchmidt wird demnächſt auch hier zwei ihrer in
Berlin uſw enthnuſiaſtiſch aufgenommenen Klavierabende ver
anſtalten und zwar am 17 November einen Chopin Präludien
und Etuden Abend und am 27 November einen Fantaſien Abend
beide in den Kaiſerſälen BVillettbeſtellungen nimmt die Hof
muſikalienhandlung Reinhold Koch entgegen

Hungerkünſtler G Sacco Am Dienstag 10 Tag Temperatur
36 Puls 86 Gewicht 162 Pfund Verluſt 16 Pfund

Der Stein und Brannkohlen Bergbaun im Oberbergamts
Bezirk Halle hatte im 3 Vierteljahre 1905 folgende Ergebniſſe

Steinkohle Braunkohle
Zahl der betriebenen

Werke 254Förderung t 1290 8,394 309Selbſtverbrauch t 355 735,926
Abſatz t 1189 6,713,501Geſamtbelegſchaft 29 34,268
Zwangsverſteigerung Jm Wege der Zwangsvollſtreckung

wurde geſtern an hieſiger Gerichtsſtelle das auf den Namen der
Witwe Emma Bechtel eingetragene Trödel 2 gelegene Haus
grundſtück öffentlich meiſtbietend verkauft Erſteher blieb ein
Hypothekengläubiger Herr Rentner Auguſt Zwarg mit 21,140 M
Der Zuſchlog wird am 1 November erteilt werden

Ein großer Sonnenfleck iſt gegenwärtig gerade auf der Mitte
der Sonnenſcheibe zu ſehen Er iſt mit freiem Auge leicht ſicht
bar wenn man dieſes durch ein ſchwarzes Glas oder ein Loch
in einem Kartenblatte ſchützt Nimmt er doch genan den zehnten
Teil der Sonnenſcheibe ein Jm Fernrohr ſieht man dieſe
Stelle der Sonne in gewaltiger Aufregung Ueber vierzig
Einzelflecke deren größte die Erde im Durchmeſſer übertreffen
liegen in derſelben Pennmbra eingebettet die vielfach von Licht
brücken durchzogen iſt Die Geſamtausdehnung des Gebildes iſt
gleich dem ſechsfachen des Erddurchmeſſers rund 80,000 Kilometer
Der Fleck rückt infolge der Sonnenrotation am 27 Oktober an
den rechten Sonnenrand wird aber zweifellos nach 13 Tagen
wieder am linken erſcheinen

Aus der Unterſuchnngshaft entlafſen iſt Frau Haaſe die Ehe
frau des Kindesmörders Uhrmacher Albert Haaſe Die Anklage
gegen ſie wegen Beihilfe ließ man fallen Sie ſoll von der Tat
ihres Mannes keine Kenntnis gehabt haben Wie man hört
wird gegen Haaſe die Anklage nur auf Totſchlag lauten
Jn welcher Weiſe dergleichen ſchreckliche Begebenheiten aus
genutzt werden beweiſt die Tatſache daß bei Gelegenheit der
Kirmes in Ammendorf in einer der dort aufgeſtellten Schaubuden
der Kindesmörder Haaſe aus Halle bildlich zu ſehen war Es
ſoll dies ein Zugſtück geweſen ſein und der Budenbeſitzer ſoll
ſein Geſchäſftchen gemacht haben

Die Feuerwehr wurde geſtern abend 9 Uhr nach dem Böll
bergerweg 93 gerufen Bei ihrem Eintreffen wurde jedoch feſt
geſtellt daß der Fenermelder unbefugterweiſe in Tätigkeit ge
ſetzt worden war Der Täter iſt nicht ermittelt worden

Fernbahn Halle Merſeburg Auf der Strecke der Fernbahn
ereignete ſich geſtern nachmittag 5 Uhr ein Unfall Jn
Ammendorf ſtieß an der Kreuzungsiſtelle dex Elſterſtraße ein
Motorwagen auf den Wagen eines Karuſſellbeſitzers Der
Vorderperron des Motorwagens wurde eingedrückt Das andere
Gefährt hatte bei dem Zuſammenprall keinen Schaden genommen

Soeben den 28 Oktober r
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7 4 2 4Heute morgen 6 Uhr 40 Min entgleiſte inKeile e otorwagen der Stadtbahn wo
durch eine Verſpätung von 20 rer ren ſürz

Ein hieſiger Großkaufmann ſtürzteW en Spazierritte in der Nähe von Dieskau
vom Pferde Der Schwerverletzte wurde in den Bergmanns
troſt gebracht Das Befinden hat ſich bis heute weſentlich ge
beſſert ſo daß auf eine vollſtändige Geneſung zu hoffen iſt

t Geſtern nachmittag gegen 3 Uhr ſtürzte in derren zig erſteahe ein der Firma Kaeſtner Co gehöriges
Pferd Das Tier das bei dem Sturze die Wagendeichſel zer
brochen hatte konnte nachdem es aufgerichtet war den ſchwer
beladenen Wagen nicht mehr weiterziehen Durch einige hilſs
bereite Leute wurde das Geſchirr von den Schienen der
Elektriſchen Straßenbahn weggeſchoben ſo daß deren Wagen nur
eine unbedentende Verſpätung erlitten

Nachtaſyl Bei einer heute nacht abgehaltenen Streife wurde
ein Mann in den Pulverweiden in einem Kleehaufen nächtigend
angetroffen

Auto und Tretrad Heute vormittag nach 10 Uhr ſtieß an der
Ecke Huttenſtraße Merſeburgerſtraße ein Radfahrer mit einem
Automobiliſten zuſammen Das Zweirad wurde vollſtändig zer
trümmert während das Automobil von Defekten verſchont blieb

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

StadtTheater 24 Oktober
Hänfel und Gretel

Märchenoper von E Humperdinck
Kurmärker und Picarde

Genrebild von Lonis Schneider
Vanernhochzeit in Holland

Charakterbild von A Stahlberg Wieſt
Der Schwarm der Nachbeter und Nachtreter die durch die

goldenen Berge die Engelbert Humperdinck mit ſeiner
erſten Märchenoper verdient hat ongelockt gleichfalls verſuchten
die Geiſter der Kinderſtube auf die Bühne zu verpflanzen hat
ſich verlaufen Alle haben die Jagd nach der blanen Blume die
im Lande der Märchenträume und Märchenweisheit wächſt auf
egeben Humperdinck ſelbſt zuletzt es bedurfte der Fehl
chläge der Königskinder der Sieben Geislein

und des Dornröschen um ihn zu der Erkenntnis zu
bringen daß anch ihm es nur einmal beſchieden war den
Weg zwiſchen den gigantiſchen Magnetbergen Richard
Wagners und den reizloſen Steppen leidenſchaftsarmer
Liederſpiele zu finden Das Feld auf dem der feinſinnige
Komponiſt ſeine jüngſten Erfolge erzielte liegt von
den ſonnendurchſchimmerten Waldesgründen des deutſchen
Märchens weit ab es iſt das muſikaliſche Luſtſpiel
nennt ſich Die Heirat wider Willen die wir
ja auch in Halle kennen lernen werden Von Hänſel
und2Gretel iſt oft behauptet worden die ſeltene Größe
des Erfolges ſei der in glücklicher Stunde ans Licht gekommenen
Gegenfätzlichkeit der allbekönnten Märchenabenteuer und ein
fachen Kinderweiſen zu dem Uebermenſchentum des Wagnerismus
und der bluttriefenden Brutalität des Verismus zuzuſchreiben

um Teil mag das richtig ſein die Not der Zeit kam dem
deiſter auf halbem Wege entgegen Doch die andere Hälfte

hat Humperdinck ſeiner eigenen Kraft zu danken die es ihm
ermöglichte den undefinierbaren Duft des dentſchen Waldes
den ganzen heimlichen Zauber des deutſchen Märchenweſens und

die Hauptſache die fröhliche Harmloſigkeit naiven Kinder
frohſinns in ſein Werk zu bannen Daß es dem jetzt 5ljährigen
Tondichter nicht gelang die gleichen goldenen Quellen noch
einmal zum Fließen zu bringen iſt eine bedauerliche Tatſache
die aber nicht hindert dem Schöpfer von Hänſel und
Gretel heute wie vor einem Jahrzehnt ein Gefühl herz
licher Befriedigung und Dankbarkeit entgegenzubringen

Die heutige Aufführung der Märchenoper hinterließ gemiſchte
Empfindungen ſie begann ſehr verheißungsvoll das Vorſpiel
wurde unter Tittels feinfühliger Leitung zu einem ſtimmungs
vollen Prolog und der ganze erſte Akt hielt ſich vortrefflich im
Rahmen reizvoller Natürlichkeit Die Gretel von Frl Sarta
iſt ein Prachtmädel friſch wie ein Borsdorfer Apfel keck lieb
und nett Leider war die Sängerin nicht günſtig disponiert
Sie mußte häufig zum Sprechton ihre Zuflucht nehmen und
ſchien viele Stellen nur mit Anſtrengung meiſtern zu können
Neu war Frl Giers als Hänſel Sieht man von der un
ſicheren Jntonation und der Abhängigkeit vom Dirigenten
ab ſo war ſie den Anforderungen wohl gewachſen ob
gleich ihrem Organ die Partie reichlich tief liegt
Jn Erſcheinung und Darſtellung kopierte ſie das Bürſchchen mit
einem Anflug von Flegeljahrmanieren gar nicht übel und bot in
dieſer Hinſicht beſſeres wie ihre Vorgängerin Frl Ulrich
die immer ein recht ſteifer Hänſel blieb Zu dem harmoniſchen
Eindruck dieſes Aktes trugen auch Frl Stoll die die Beſen
bindersfrau mit treffender Realiſtik ſpielte und ſang und
Herr Muth der vorzüglich disponiert den Peter mit
glücklichem Humor muſikaliſcher Zuverläſſigkeit und ſympathiſchem
Ton ausſtattete bei Der 2 Akt ſtand nicht auf gleicher Höhe
Hier trifft auch die Regie der Vorwurf daß ſie mit der
Beleuchtung nicht immer der Stimmung voll entſprach
Den beiden Sängerinnen gelang zwar der Ton ſpielenden
Leichtſinns recht gut doch ließen beide wenn die Nacht
kommt und die Furcht die kleinen Herzen beſchleichen will viel
von der nötigen Wahrheit vermiſſen ebenſo wie dem Abend
ſegen die fromme Andacht fehlte Eine rechte Enttäuſchung
bereikete Frl Fiebiger als Sandmännchen Jch gewann von
der nachläſſigen Darſtellung und dem empfindungsarmen Vortrag
den Eindruck als fühle ſich die talentierte Künſtlerin für die kleine
Rolle ſchon zu gut und zu groß Möglich daß ihr die teilweiſe
überſchwänglichen Lobesbymnen die ihrer Mignon geſungen
wurden in den kleinen Blondkopf geſtiegen ſind Da iſt es an
der Zeit Frl Fiebiger daran zu erinnern daß echte Künſtler
auch die kleinſten Aufgaben reſtlos zu erſchöpfen pflegen und
daß namentlich auch bei der Opernſängerlaufbahn das Wort von
dem guten und getreuen Knecht gilt der über Viel geſetzt wird
weil er über Wenigem getreun geweſen iſt Auch das Tau
männchen der Frau v Boer hätte mehr Jnnigkeit vertragen
Die duftige Poeſie die über dieſen Waldesſzenen lkegt iſt wie ein
Hauch ein rauher Windſtoß kann ihn verjagen und was uns
eben noch mit zarten Fäden das Herz umſpann das wirkt zu
derb angepackt ſchal und affektiert Der III Akt der ſchwächſte
der Oper verfehlt bei uns ſchon darum viel von ſeiner Wirkung
weil die Knuſperhexe mit dem Tenorbuffo beſetzt iſt ein Unfug
der ſich an vielen Vühnen eingebürgert hat Warum gibt man
die Rolle nicht Frl Grimm die darüber zwar nicht ſonderlich
erfreut ſein ſie aber im richtigen Märchenſtil bewältigen wird
Herr Böttcher gibt ſich mit der Charakteriſtik des alten Drachen
viel Mühe und entwickelt beim Hexenritt eine faſt lebensgefähr
liche Elaſtizität doch iſt er nur ein Schatten der komiſchen
Furchtbarkeit die Humperdinck dargeſtellt und geſungen wiſſen
will und die erforderlich iſt wenn die Märchenoper nicht zur

hoffe werden ſoll Die Aufführung fand laute Dank
arkeit

Den Schluß des Abends bildete eine flolte Wiederholung der
Pantomime Bauernhochzeit in Holland deren Kinder
tanz wieder lebhaften Beifall fand Nach dem Grundſatze Aller
guten Dinge ſind drei verzeichnete der Theaterzettel ſogar noch
eine dritte Gabe die ſich an Hänſel und Gretel an
ſchloß Der Kurmärker und die Picarde ein Genre W
bild das wohl jedem der ſich jemals für Liebhaberbühnenkunſt
intereſſiert hat lieb und wert iſt Der Schneiderſche Einakter

zur Gattung des Vandeville der die raffinierter arbeitende
perette faſt ſchon das Lebenslicht ausgeblaſen hat Es iſt

Kcher weder viel Witz noch weniger Geiſt und am wenigſten
Handlung darin Eine dramatiſierte Kalendergeſchichte nichts

n 9 n 0 9 59 veweiter aber der harmloſe Humor und die bei aller Un
beholfenbeit entzückende Kleinmalerei verleiht ihr Reize die
Lachen erwecken und Gemütlichkeit ausgtmen eine Wirkung die
man modernen Luſtſpielen nur böchſt ſelten nachrühmen darf
Geſpielt wurde die Nippesſache geradezu muſtergültig Fräulein
Hollmann als Picarde zu ſehen iſt ein Vergnügen Man
braucht aus Freunde über das Talent dieſer raſch zum Liebling
des Publikums erkorenen Künſtlerin keine kritiſchen Purzel
bäume zu ſchlagen aber man kann bekennen daß ſie in dieſer
Leiſtung kaum mehr zu überbieten iſt Das ſchönſte an dieſer
Marie iſt neben der anmutigen Erſcheinung dem ungemein
graziöſen Tanz dem fließenden Bebherrſchen des franzöſiſchen
Textes und dem ſprechenden Mienenſpiel die unbefangene
Harmloſigkeit und warme Natürlichkeit die Geſtalt und Seele
erfüllt Köſtlich war auch Herr Berend als ehrlicher Land
wehrmann einfach voll Herz und Humor Heiterkeit und
Beifall waren anhaltend und ſtürmiſch Ganz n Verdieuſt

0 Sonne

Die neueren Ausgrabnungen in Griechenland und im
griechiſchen Orient

Jm zweiten ſeiner feſſelnden Vorlräge über die Ausgrabungen
in Griechenland und im griechiſchen Orient behandelte Herr
Profeſſor Dr C Robert wiederum vor einem ſtark gefüllten
Anditorium die letztjährigen Ausgrabungen auf der Jnſel
Kreta Ausgehend von der dem 8 Jahrhundert vor Chriſti Ge
burt angehörenden Stelle in Homers Odyſſee wies er darauf
hin daß das geſchichtliche und ethnologiſche Problem auf Kreta
außerordentlich kompliziert iſt Schon dem Dichter jener Homer
partie fiel die Vielfältigkeit der Stämme und die Verſchiedenheit
der Sprache wie ſie auf Kreta beſtanden auf Er nennt zuerſt
die Eteokreter die eigentlichen Kreter oder Urkreter zum Unter
ſchied von den Eingewanderten ſo genannt von denen wir
wiſſen daß ſie ſich in den Oſten der v zurückgezogen hatten
wo auch Anusgrabungen ſtattgefunden haben dann führt er die
Kydonier an die Bewohner der Stadt Kydonia im nordweſt
lichen Kreta dann nennt er griechiſche Stämme die Pelasger
Achäer Dorer Er nennt ferner den großen König Minos der
in der Stadt Knoſſos oder Knoſos ſeinen Herrſcherſitz hatte
eine Geſlalt von der ſich nicht entſcheiden läßt ob ſie hiſtorlſch
oder mythiſch iſt An König Minos knüpft die glorreiche Ge
ſchichte von Kreta an er war der Begründer der kretenſiſchen
Seeherrſchaft und hatte ſelbſt einen großen Teil des
griechiſchen Mutterlandes ſich tributpflichtig gemacht Eine Menge
von Viythen vor allem von Göttermythen haften an Kreta
Auf dem Jda ſoll Zeus geboren ſein oder auch weiter im Oſten
auf dem Dikteberge Heſiod nennt das Diktegebirge als Ge
burtsſtätte des Zeuskindes Erſt als die Dorer die Herrſchaft
auf der Jnſel erlangt hatten verlegten ſie die Geburtsſtätte des
Zeus auf den Jda Die neueren archäologtſchen Forſchungen
auf der Jnſel Kreta begannen mit dem engliſchen Kapitän
Stratt der zuerſt die Jnſel bereiſt hat dann folgten die
Jtaliener der deutſche Gelehrte Ernſt Fabricius und ſchließlich
die Engländer Die italieniſchen Gelehrten fanden die Jn
ſchriften der Stadt Gortyn das berühmte Stadtrecht von
Gortyn ferner gruben ſie das Heilig um des pytbiſchen Apollo
aus und ſtellten Forſchungen an in der idäiſchen Grotte Aber
die große Epoche der Ausgrabungen begann erſt nach
der Befreiung der Kretenſer vom türkiſchen Joche Der Eng
länder Arthur Evans nahm die Ausgrabungen in Knoſſos auf
die Jtaliener in Phaiſtos Die Franzoſen haben den öſtlichen
Teil der Jnſel zu erforſchen geſucht und dort Reſte der älteſten
kretiſchen Kultur gefunden Jn Knoſſos wie in Phaiſtos wurde
je ein prachtvoller Palaſt geſunden Nach Knoſſos verlegte die
Sage die Geſchichte vom Minotaurus dem ſtierköpfigen Ungetüm
das im Labyrinth gefangen war und von Theſeus getötet wurde
Der von Evans gefundene Palaſt iſt nichts anderes als das Laby
rinth woraus zu erſehen iſt wie jung dieſe Sage vom
Minotaurus iſt Labrys iſt ein kariſches Wort und bedeutet das
Beil Die Doppelaxt ſpielt eine große Rolle in der Dekoration
und ſogar auf den Werkſtücken des Palaſtes ebenſo auch der
Stier der in Wahrheit niemand anderes iſt als der Stier des
Zeus Stier und Doppelaxt ſind die Elemente aus denen die
Sage vom Labyrinth und vom Minotaurus entſtanden iſt Die
Paläſte ſind ſo angelegt daß man ſie vom Meere aus nicht
ſehen kann es ſind rechte Seeräuberburgen Der Grundriß
unterſcheidet ſich vielfach von dem Grundriß der Paläſte im
Mykenae und Tiryns Der Palaſt in Knoſſos hat einen
Zugang einen langen Korridor von Norden während er im
Süden durch einen geſchloſſenen Raum abgeſchloſſen iſt Doch
läuft auch dort ein ſchöner gepflaſterter Weg ſodaß auch dort
ein Eingang geweſen zu ſein ſcheint Jm Norden des Palaſtes
befinden ſich die Wirtſchaftsränme Unter den Gemächern iſt
das intereſſanteſte der ſog Thronſaal Einen großen freien
Platz hat man als den Tanzplatz des Dädalus gedeuntet doch
ſcheint er mehr zu öffentlichen Schauſtellungen gedient zu haben
Sehr gut erhalten iſt das Badezimmer des Palaſtes Jm ſog
Thronſaal befindet ſich ein prachtvoller Thron mit hoher
Rückenlehne Neuerdings vertritt Dörpſeld die Anſicht daß
auch dieſer Saal ein Baderaum geweſen ſei Viel Wahrſchein
lichkeit hat die von anderer Seite geäußerte Anſicht für ſich daß
es ſich um einen Kultraum eine Kapelle handle Vor dem
Magazin läuft ein langer Korridor parallel der Längsaxe des
großen Hofes Die lanuggeſtreckten Vorratskammern ent
halten gewaltige Thongefäße in denen außer Getränken
auch Getreide und feſte Gegenſtände aufbewahrt wurden
Sogar Briefe bewahrten die Alten in Thongefäßen auf und
ebenſo auch ihre Schätze Zur Deloration der Thongefäße
wurden Nachbildungen von Stricken verwandt An einigen
Stellen fand man unter den Tongefäßen noch tiefere Behälter
die als Geheimfächer zur Aufbewahrung von Schätzen gedient
haben müſſen Ein eigentlicher großer Feſtſaal ein Megaron
wie in Mykenä und Tiryns war in Knoſſos nicht vorhanden
Die größten und vornehmſten Räume ſind der Pfeilerſaal und
der ſog Thronſaal Jn der Nähe des Hauptpalaſtes hat fein
anderes kleines Gebände geſtanden das beſonders reizvoll aber
ſeiner Beſtimmung nach rätſelhaft iſt Wahrſcheinlich diente es
zu Kultzwecken Die am Abhang gebauten Ränme des Palaſtes
trugen ein Obergeſchoß Der Palaſt von Phaiſtos liegt auf
einem viel höheren Hügel als der von Knoſſos Es wiederholt
ſich hier im Norden der Pfeilerſaal mit weſentlich derſelben
Anlage wie bei Knoſſos weiter der langgeſtreckte Hof im Weſten
die Magazine die ſich hier zu beiden Seiten des Korridors
befinden Weiter finden ſich auch in Phaiſtos dieſelben Sitz
ſtufen und der gepflaſterte Königsweg wie in Knoſſos
Eigenartig iſt der ſogenannte dreieckige Tanzplatz der aber
nur irrtümlich dreieckig genannt worden iſt Was vor allem
architektoniſch die beiden Paläſte in Knoſſos und Phaiſtos unter
ſcheidet das iſt die in Phaiſtos angewandte Dreiteilung wobei
nicht die Türe in der Mitte iſt ſondern die Stütze Dieſe Drei
teilung iſt offenbar charakteriſtiſch für die kretiſche Architektur
denn ſie findet ſich wieder auf den erhaltenen Abbildungen von
Faſſaden kleiner Privathäuſer Der große Prachtſagl zu dem
eine Freitreppe hinaufführt gehört einer jüngeren Bauperiode
an denn zu Füßen der Freitreppe hat man in Magazinräumen
nur Reſte von Karamgesvaſen gefunden die vormykeniſchen
Urſprungs ſind Es ſind dies Vaſen bei denen kein Firniß ver
wendet iſt ſondern nur matte Farben Die Dekoration dieſer
Vaſen beſteht in nur wenig ſtiliſierten Blüten Spiralen See
ſternen Muſcheln Wellenlinien Bei Phaiſtos hat man ferner
noch eine kleine Palaſtanlage gefunden in der Nähe des Meeres
gelegen den ſog Sommervalaſt in dem die ſchönſten Reſte von

andmalerelen zutage gekommen ſind Jm Palaſt von Knoſſos
hat ſich vollkommen wohl erhalten die Hauskapelle
wohnt nach der urſprünglichen Auffaſſung im Palaſt des Königs
Erſt nach dem Zuſammenbruch der mykenſſch kretiſchen Kultur
ſind beſondere Tempel errichtet worden Jn der Kapelle fand
ſich zweimal das Hörneridol beide Male mit dem Doppelbeill
ferner kleine Tonidole Vor dem Heiligtum lagen in großer
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Menge Vaſen kleine Dreiſüße und andere Gegenſtände deg
Kultes Bei den Tonfigürchen iſt der untere Teil noch zylinder
förmig Auch in dem verſchütteten Magazin fand man eine
Reihe von Jdolen die man ebenfalls mit dem Kult in Ver
bindung brachte Das Hauptfundſtück war ein Kreuz das
natürlich mit dem chriſtlichen Symbol nicht das geringſte zu
tun hat Man hat das Kreuz gedeutet als Reſt des Sonnen
rades Speichen Sehr originell ſind die aus ägyptiſchem
Porzellan Fayence hergeſtellten r die Evans auf
fand Es ſind Frauenfigürchen mit Schlangen Gewändern und
Gürtel Frauen mit abſtehendem Rock enganliegendem Jäckchen
das die Bruſt frei läßt und hohem Kopfputz Auf frühen
Schlangenknult deuten die Schlangen die vielfach auf den Fund
ſtücken vorkommen Zeus wurde auf Kreta nicht bloß
als Stier ſondern auch als Schlange verehrt Die
Röcke der Frauenfigürchen zeigen Volants auffällig iſt
die ungemein ſchlanke Taille Das heiligſte Symbol
iſt das Doppelbeil ohne Zweifel das Symbol des Königs Es
findet ſich allenthalben auf den Fundſtücken Das nächſt
wichtigſte Symbol iſt das Hörnerſymbol das richtig als die
Abbreviatur des Stierſchädels erklärt worden iſt Zwiſchen
den Hörnern findet ſich das Doppelbeil Einige Fundſtücke
zeigen das Doppelbeil mit einem Zweige Ferner fanden ſich
Figürchen die ſeltſame Miſchweſen mit Vogelfüßen phantaſtiſchen
TCierköpfen und Jnſektenflügeln auf dem Rücken darſtellen
Statt des Beiles und des Zweiges wird auch die Säule als
Jdol verwendet Weiter ſanden ſich Ton und Steinſarkophage
mit reichem Schmucke Die wichtigſten der in Kreta bekannt
gewordenen Kunſtgegenſtände waren die Vaſen Auf dieſen
ſind mitunter prachtvolle Szenen dargeſtellt ſo ein Erntefeſtzug
Daneben ſpielte die Elfenbeinplaſtik eine große Rolle
Außerdem fanden ſich Reſte von Wandmalereien die außer
ordentlich überraſchten durch ihre vollendete Technik und ihre
Schönheit Manches erinnert an die Produkte aus der Blütezeit der
japaniſchen Kunſt Auch Stuckrelieſs haben ſich vorgefunden
Ferner ein reizendes Spielbrett aus Silber Elfenbein und Glas
fluß Weiter fanden ſich im Palaſt zu Knoſſos hunderte von
Tontäfelchen mit Schriftzeichen deren Entzifferung noch
nicht gelungen iſt Von der Entziffernng dieſer Schriftzeichen
hängt die Beſtimmung der Nationalität der Träger dieſer kre
tiſchen Kultur ab Jſt die Sprache ſemitiſch oder indogermaniſch
oder eine Sprache für ſich Mit der Vorführung dieſer
Schriftzeichen ſchloß der äußerſt anregende Vortrag
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Friedrichſtr 11

Wilhelmſtr 38
Ludwig Wuchererſtr 24

Standesamkkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtr 38 24 Oktober

Aufgeboten Metallformer Wilhelm Rennert u Agnes Wenzel
Kunnersdorf u Geiſtſtr 20
Eheſchließßung Sanitätsſergeant im Füſ Reg 36 Wilhelm

Kelterer u Anna Schlegel Reilſtr 128 u Ludwig Wucherer
ſtraße 58

Geboren Stadtbahnwagenführer Otto Könning Otto
Arbeiter Chriſtian Wendeborn Berta
Schriftſetzer Hermann Jäckel Margarete
Maurermeiſter Auguſt Krekeler Herta

Schloſſer Otto Griebel OttoGr Brunnenſtr 55 Maler Otto Stummer Martha Wörth

Deſſauerſtr 11

ſtraße
Geſtorben Fleiſchermeiſters Robert Reichhardt Ehefrau Klara

geb Klein aus Merſeburg 50 J Diakoniſſenhaus Malers
Otto Stummer Martha Wörthſtr Jnv Zimmermann
Wilhelm Göricke 59 J Zietenſtr 35

Standesamt Halle 8 Stelnweg 24 Oktober
Aufgeboten Prakt Arzt Dr med Friedrich Mampel u Ella

Bauchwitz Meckelſtr 22 u Forſterſtr 36 Arbeiter Otto Loh
mann u Frida Klauß Pfännerhöhe 56 Dachdecker Hermann

a u Anna Jacob Bölbergaſſe 2 u Unter Teutſchen
thah

Eheſchlietzung Kaufmann Emil Plötner u Alma Roſch Brüx
u Gr Steinſtr 35

Geboren Handarbeiter Albert Kluge Klara Freiimfelder
ſtraße 38 Handarbeiter Hermann Reif Kurt Saalberg 26
Buchhalter Siegfried Groß Ernſt Weerſeburgerſtr 29
Volksſchullehrer Otto Schlüßler Werner Südſtr 52

Geſtorben Witwe Pauline Mückenheim geb Berghaus 57 J
Eliſabeth Krankenhaus Tiſchlers Wilh Brandt T Eliſabethö

8 M Friedrichſtr 56 Bahnarb Paul Pittler T totgeb Klinit
Eiſenbahnſchaffners Albert Zander S Werner 4 M Am
Güterbahnhof

Answärtige Aufgebote
Arbeiter Hermann Schmidt und Anna Pfeifer Gutenberg

Dachdecker Karl Bartmann und Anna Hülsner Weißenfels
Maurer u Zimmermeiſter Franz Brömme und Amanda Rokohl
Halle u Polleben Kutſcher Paul Heller und Amalie Keller
Böhlitz Ehrenberg Grubenarbeiter Gottwerth Lange u Olga

Beyer Kayna Hausdiener Wilhelm Leſeberg u Sophie Roſt
Halle u Schraplau Fabrikarb Wilhelm Liebke u Anna Fuchs
Diemitz u Holleben
Ermsleben
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Angenelimes wirksames Laxativ für Erwachsene und Kinder

In allen Fällen von Verstopfung träger
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Grossstädtische
Sehenswürdigkeit Einzig in Halle

Direkte Fortsetzung der Gr Märkerstrasse zur Neuen Promenacde

Kürzester Weg vom Nordviertel und Zentrum zum Süd und Königsviertel

Neue wichtige
Verkehrsverbindung

Eröffnung Oktober 1905
Auskunft im Buchdruckerei Comptoir Gr Brauhausstrasse 17

Fremdenliſte
Hotel Stadt Hamburg Amtsrat v Zimmermann m

Fran u Frl Bohſe u Bedien g Benkendorſ Landes
Oekonomierat Ernſt Ring g Charlottenburg Nittex
gutsbeſitzer von Hennings auf Schönhoff g Vehra Direkt
der Landesſchule Prof Dr Kremp a Helmſtedt Haupt
mann Schreiber a Wolkramshauſen Fabrikbeſitser
Schoch a Königsau Generaldirektor Graeßner g Staß
ſüurt Adminiſtrator Pfanm Frau a Helmsdorf Guts
beſitzer Wendenburg a Naundorf u Brauſe a Deder
ſtedt Amtsrat Oeſtereich a Siegexsleben Frau Ritt
meiſter von Wulffen n Kindern u Bed Opernſängerin
Sigrid Arnoldſon u A Arnoldſon Fiſchhof u Bedien g
Paris Oekonomierat V Hornung a Waſſerthalleben
Bergwerksbeſitzer Max Schöppenthau a Senſtenberg
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Angekommene Fremde vom 24 bis 25 Oktober
stud med S Schücking a Pyrmont stud phil Kurt
Rathenau a Berlin Carl Steinrück m Fran a Erfurt
Privat Frl Schulze a Hannover Kaufleute Mück m
Frau Valentin Jäger F E Hellwig u H E Bohlen a
Hamburg W Dorhauer u W Reinwage a Leipzig
Mecklenburg a Wien Carl Schweitzberger a Charlotten
burg Fr Kienzle g München Carl Rau a Grimma
Scholze a Plauen O Kannegießer a Annaberg Alfred
Stein a Frankfurt Auberle a Stuttgart Emil Becker
a Hannover Willy Voßkamp a Dülmen Emil Mehl
boſe Otto Baum Paul Friedländer Heinrich Preck
winkel Fels H Aſcher Rich Hermes Linbenbaum
Wedel u Martin Czapsky a Berlin

C

D Wagner MaſſeurAbreibungen Packungen Maſſagen
Nagelpflege Manicure S P auch

Sonnabend den 28 Oktober er vorm 11 Uhr verſteigere ich in nach außerbalb Halle a Char
Bitterfeld Gaſthof Stadt Berlin

3 ULnsſ pferde mit Geſchirren und
2 Im Wenn

öffentlich meiſtbietend gegen Barzahlung
Bormann Gerichtsvollzieher

lotteuſtr 18 II früher Töpferplan

IE I
i FKopfwäsche en igwfrt

Vorzügliche Vergrösserungen
fertigen

Höpfner Pleperhoff
Inh Hofſphot Plieperhoſf S

nur oststr 19 S eSystematisohe Ausblläungssehule
für Bernfsschneiderin

Den Meisterinnen und Anfüängern hierdureh die ergebene Anzeigedass Frl Anna Hichter Gr Ulrichstr 26 FBing Jügergasse
naeh vorangegangener Ausbildung als Lehrerin unseres Systems eingesetzt ist In diesem System liegen für die Schneiderin

r a c besonders in Garnitur und der grossa r ste und vielbesprochene S 3st rrar mzaahitiosen TWaölle
worauf besonders Direktricen und Meisterinnen aufmerksam gemacht
werden Näheres zu jeder Zeit dortselbst zu erfahren

Systematische Lehranstalt Werremeyer

ren ee

J mee J d ar 5 mer i e r r e ree c d t r r ger ch o s d Je W S 3 r 3 e n e ehe re er e Ber er mee n 9 J he e cent ne e re S e e c c re e 3 r ne W e iGroße Vieh u Juventaroukkion

in Aſendorf
Stat Teutſchenthal oder Wansleben Strecke Halle Sangerbauſen

Am Mittwoch den I November von vorm 11 Uhr an
ſoll auf dem früher der Witwe Kloß gehörigen Gute in Aſen
dorf das geſ vorhandene lebende und tote Jnventar und Vor
räte öffentlich meiſtbietend unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen verkauft werden und zwar

5 ſtarke Arbeitspferde 21 Kühe 7 Färſen
8 Kälber 17 Schweine ca 80 Hühner
1 Droſchke 1 alte Kutſche 4 Ackerwagen
1 Preſchwagen 1 Mäh Göpel Dreſch
Drillz Häckſel und Reinigungsmaſchine
2 dreitl Walzen 1 Ringelwalze 1 Schlepp
harke 2 Kartoffeligel 3 Pflüge I Drei
ſchar 3 Krümmer 4 Eggen 2 Laſt und
1 Rennſchlitten Futterſchneider Rüben
heber Laſt und Knutſchgeſchirre Karren
eitern Fäſſer rc ſowie vieles andere

Max Mlendershaausen
Cöthen i A

22 mit Garten Friedenſtr 24 enthallendEinfamilienhans e e averkaufen Näh Friedenſtr 22 oder Albrechtſtr 43 I

6 Wochen altes hübſches Mädchen
diskreter Geburt als Eigen zu vergeben Offerten von kinderloſen
Ebepaaren oder ſonſtigen Jntereſſenten erbeten unter Chiffre 8031
an die Exped d Ztg Anonyme Zuſchriften bleiben nuberückſichtigt

Ausführung ſchicker Mode Friſuren
Spezial Qudnlation Naturwellen
Lager in Zöpfen und e nerigaen

F nalurgetren dabeiHaar färben abſolut unſchädlich
Separate Friſier u Färbe Salons
Berta Fleckinger

Gr Ulrichſtr 29 nur 29 I Etage
nur im Hauſe b Photograph Venckert

Aiſreg Bonbon
von vorzügl Wirkung gegen
IIusten und Heiserkeit empfiehlt

a Paket 25 u 50 Pfg
Joh MHitlacherPoststr 11 Tol 2155

Edelgezog ruſſ Windſpiel Rüde
2 Jahre alt zu verk Ankerſtr 12

9Polks KRaffee Hallen
des Vereins für Volköwobl

J am Leipziger Turme
II Alte Promenade Reitbabn

III Moritzzwiuger
IV im Roten Turm

in der früheren Hanptwache
V Vor dem Steintor Walballg

Alle fünf ſind geöffnet von früb
1/26 Uhr an

Es wird verabreicht

MilchFleiſchbrübhe u 65 Pa
Selterwaſſer
Linfonade

in IV auch Suvpvpe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den 5Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kauſmann Ludwig Bartb
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tur
mes Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 ſowie bei Herrn Flade
Zwingerſiraße 5 zu haben

Erich Heine
Goldschmied

Geiststrasse G65

Reichhaltiges Lager von
Gold u Sllberwaren

R Sp V

Prima Pflückobſt
in verſchiedenen Sorten als Reinetten
Parmainen Vohnapfel2ec einpſiehlt
a Zentner 16 20 Viilb SchndeKunſtgärtuer Homberg Bez Caſſel

Ein Paar Jucker
Schimmel wallachen

ungar Abſtammung

r n JahreS alt ſtadtſicher ſogar vDame gefahren ſehr
ſchnell großartiges Exterieur ſind
billig zu verkaufen

Carl Altendorf Halle a
Berlinerſtr 33 Fernlprecher 3106

Ca 90 Lämmer
Rambonillet und halbengliſche zur
Maſt ſind abzugeben

Co Artern
gaufe Kanaricuhähne

u Weibchen bez Hähne
a 3 A aute mit 3,50 5
Nur Freitag 27 Okt im
Gaſthof Stadt Leipzig
Halle S J Tischler

Bezngnehmend auf obiges Inserat gebe bekannt dass diese Belehrung
auch des Abends oder sonst nach Wunsch erteilt wird

Anna Richter
vell Ledergürt v 8T vrl v Bernhardy

b Lindenſtr Abzug g Bel Lindenſtr l II

Familien Hach ichten

Verlobt Frl Alma Meyer mit Hrn
Auguſt Erbe Holzhauſen Vacha Irl
Frieda Hahn mit Hrn Stadtbaumſir
Bernhard Schaaf Chemmnitz Lengen
feld i Frl Lilly Burkhardt mitHru Wilh Zeidler Pforten Schwenm
ſal Frl Hedwig Kämmerer mit Hrn
Alfred Gebſer Roßla Bennungen
Frl Toni Hummel mit Hrn Lonis
Holzapfel Gotha Frl Leni Stölting
mit Hrn Landwirt Hugo Balle Ben
nigſen Gr Upahl Frl Elſe Struſch
mit Hru Franz Lohmann Hildesheim

Vermählt Herr P Laue mit Frl
G Liuthe Magndeburg Herr P
Stephan mit Frl A Riecke Magde
burg

Geboren Tochter Hrn K Wey
mann JengGeſtorben Frau A Boehme geb
Kanfhold Magdeburg Herr H See
ſeldt Magdeburg Hr Ludwig Sie
mann Twieflingen Herr Andreas
Gerloſf Twieflingen Herr Heinrich
Kornbardt Ildehanſen Herr Rentner
Lonis Bode Wolfenbüttel Hr Friedr
Simon Wolfenbüttel Herr Kreistier
arzt a D F Jſernhagen Holzminden
Frau Johanna Kraft Göitingen
Frau Eliſabeth Diederichs geb Henck
mann Holzminden Frl Helene Zenk
Duningen Herr Julius Lattermann
Arnſtadtſ Herr Leopold Mey Aru

ſiadt Frau Pauline Geubert geb
Köſter Ronneburg Herr Chriſtian
Friedr Becher Bucha Frau Amalie
Wolſff geb Knorr Nordbauſen Frau
Emilie Edler geb Glogaun Heringen
Herr Albert Kutter Rordbauſen Hr
Fritz Müller Jeng Frau EliſabethBeireis Eichrodt Hru Arlyszewski
Tochter Greichen Botha



S

Dankbarkeft
ingt u nd Tubtehehals bru r r mitzu

teilen wie ich durch ein z es
billiges und erfolgreiches datur
produkt von meinem qualvollen
Leiden befreit worden bin

Lehrer Baumgarti in Krammel
bei Auſſig Elbe

Prigingl Oelgemälde
von Martin Helder Stieber

Breitenbaum eteſehr preiswert zu verkaufen
Pfeffersche Buchhandlung

Neunhänſer Nr 3
Metzer Geld Lotterie

Ziehung ſchon 30 und 31 Oktober
Hauplgewinn 100,000 Mk bar

Ganze und halbe Loſe empfehlen
alle gPettrieh Kopseh Da Mir

Feld u Kleinbahnen
Georg Otto Schneider

Leitzig Eutritzſcher Str

San bof T 4315

v ULin und rerſraur
von Jnwelen Uhren Ketten Rin
ger Altertſmern Münzen Platin

dgl Lager ſelbſtgef Ringe folidbillig TWohlmunn Goldarbeiter
Mittelſtraße 5 II

bellenes D o ppe l p u t
oder 2 gleiche Stehpulte zu kaufengrhucbn Offerten mit Preis unter
z e 3035 an R Mosse Halle

Reform BeinkleiderGrößte Auswahl am Platze
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
Rartoffeln echte Thüringer

garantiert haltbar
ſowie Neuſtädter frei Haus

Königſtr 73 Glauchaerſtr 6
FeinſtesMizza Olivenöl

zu Mayonnagiſen n Salaten
bbochfein im Geſchmack
Jl aſche 75 u 125 Pf

empfiehlt
Max Räcdler Drog Ranniſcheſtr 3

in Schmuck
ist ein zartes reines Gesicht rosigesjugendfrisches Aussehen weisse sam
n etwei tehe Haut und piendend sehöner
Teint

Alles dies bewirkt nur die echte
Steckenpferd ilienmileh Seife
mit Sehutzm Steckenpferd a St 50 bei
Alb Schlüter Rehf G Uber
Apotheke z Doutschen KaiserKronwn Apotheko Otto Gabeler
Helmbold Co W nltsgott
Nehf V A atz Ernst Jentasch
O Kaiser Nehff Vritz MüllerG Osswald Weh A Steinbach
Hevm Stitz Reh Ludw Gross
Kiauns C Kuhnt Germania Drog
Alfred Reublke n Max HBäàädler
in Giebichenstein Felix Sioli inAmmendorf Carl Troeger

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

n S Franz lannRanniſche Straße 11

Jeden Donnerstag
nd Montag

Schlachtefeſt
Bernhard Borgöis
Domplatz 10 Tel 1833Feiſiſte Rol Leber n Schwartenwurſt

a Pſd 1 Mark
Die Vuolfsküchen

peſin den ſich Brunoswarte 31
II Nathansſtr 161 ganze Portion zu 25 Pfennig

halbe 1R Narken zu ganzen und halben Por T
tion rn guelche an beliebigen Tagen in
beider Küchen verw werden können
ſind z u haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwinge rſtraße 5 und bei Herrn Kauf
men i L divig Barth Leipzigerſtr 80

des Leipziger Turmes

Stadtverordneten
u

P S Die Vereins Verfammlung am Fre

W

I

Steinstrasse 71

aller ins

4

a

Täglich Konzert
d er

Nesganolitaner
Größte Zugkraft

De Anfang 7 Uhr abends
A

Friumph Automat
Reichſte Schnittchen Answahl
Echte Biere ff Weine und
Liköre Schokolade Kaffee

Grog Pnnuſch undVonillon
hwein

Ansgabe delikater Suppen
e ä
Lehrer Cesangverein

Direktion Profeſſor Reubke
Donnerstag den 26 Oktober

wnachmittags 5 Ubr NRebung im
Saale der Volksſchule

Orlsverband der
deutſchen Grwerlvercine

Halle a S
Sonngbend den 28 Oktober Orts

verbandsverſammlung im Paſſage
Reſtanrant Tagesordnung Stadt
verorduetenwabl

Verein für Nationalstenograp i

r n Falls aDonnerstag abends 8 Uhr
Restaurant Sergel

Milttelſtr 15
Sitzung und Uebung

Gabolsbergerscher Stenographen Vereln

Donnerstag 8 Uhr abends Sitzung
im Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr

Männer Turn Perein
Gegründet 1886

S Turnübung in der Schul
t nes Friefenftraßed an Freybergs GartenS 3 r von 10 UhrS A Füralle Altersklaffen

Dienstags und Frei
tagsB Atters zriege Donnerstags

C Damenabteilung MittwochsLinmeildnngen werden entgegen
genommen von den Herren Schneider
meiſter Hädicke An der Univerſität 2

urnlehrer Löffler Franckeſche Stif
tungen Uhrmacher Koch Leipziger
Straße 44 und im Turnſaal

Der Vorſtand

es
Vern Haltung der De

von ter
Teintpflege

mättel 2 h Pei F A Patz GrosseU jrichstrasse 9

Geschäfts EröffnungBlumen Bazar lanami

Halle a S

in nächster Nähe der Hauptpost
Vorläufiger Fernruf Nr 2063 und 2188Eigene Gürtnerei am Platze Mühlrain 31

Atelier für moderne Bindearbeiten ne
S und Pest Dekorationen jeden Cenres S

Empkfehle mich dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zur Ausführung
ach schlagenden Arbeiten und versichere hochfeine Auskührung

Gütigem Besuch entgegensehend zeichnet
Hochachtungsvollst

Beke Martinsberg

Albert Kaltofen

e e aCafé Roland Nach langjührri iger
selbst in meinem

Kunst und Handelsgürtner

W

FHötühiweg 40 Parterre
als

niedergelassen
Zahnaret

R VI O G i a I G
Sprechstunden

pralket Zahnarzt

12 5 Sonntags

Tätigkeit als Assistent habe ich mich hier
EKiternhause

T Brander

G Montag den 30 OKtober abends 72 Uhr
im Sa

Dvorak op 96 PF
J Violine und Viola

S Schwedler
Abonnement

C 2 50 50 u 1

als der Berggesellschatft

der Herren

dur zum ersten Male
von Beethoven PIöte Herr
s auf 4 Abende M S
in der Hofmusikalienhandlung von

e Gr Steinstrasse 14

I Kammermusik Abend
A IIilf A Wille B Unkenstein u G Wille

Programm Streichquartette von Hay dn op 3 Nr 5 dur und
Serenade dur f Flöte

M a ximilian

LDinzelkarten zu
Heinrich

S

ir

ws ter a rteie
Donnerstag den 26 d 1905 abends 8 Uhr

JGrosses Waren Ha oBTAGert
ausgeſührt vom Trompeter Korpés des Mansf Feldart Regts Nr 75

unter Leitung des Königl Muſikdirigenten Herrn Ie
Panl Zechegge Entree 35 55 Karten Gültigkeit

St an c O

Stacddl o

Metropol otel alle a S
Gr Steinſtr 6 4 udolf Dietrich

Während der Austernsaison täglich
I 10 Vergchiedene Austernspezialitäten,
Ferner Pr MalossohKkKaviar Helgol Hummer

Diners a Conud 125 Soupevs a Couv 50
im Abonn 1 im Abönn 1

Echt Pilsener Bier Nürnberger Iedererbräu
Hall Aktien Bier

Fernruf 850

Freitag den 27 Oktober er abends 129 Uhr im WintergavrtenOeffentlicher Vortrag

Selbstheilung n Heilung der

von Nerventherapeut R ch L

Beſonders

betreffend

g fällt ans

für Damen
Be

ahle

Der Vorſtand des
Annnngs Ausſchuſſes Halle a 5

durch

ruheeipzig Scharnhorſtr 4 p
Eintritt 50 1

7 r

m e e VT rt eHandwerfer Verſammlung

n

Freitag den 27 Oktober abends 8 Uhr in ger Kaiſer Wilhelms
laden wir hierdurch alle bärgerlich geſinnten Handwerker und Gewerbetreibenden der Altſtadt Halle zu zahlreichem

Beſuch ergebenſt ein

Der Vorſtand des
Handwerker Meiſter Uereins

Gemütspflege
Lehrſätze des Philoſophen
EKpiktet über Gemüts

V
S

Zur Aufführung
im Stodltheater in Halle g

Freitag den 27 Oktober 1905

Viel Tärmen um Nichts
Ein Luſtſpiel

in

fünf Aufzügen
von

William Sshakespeare
Mit einer Vorbemerkung

und dem Bilde des Dichters
kl 80 84

Preis geh 25 in Leinenbd 50

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

Stadttheater IIalle S
Donnerstag den 26 Okt 1905

Anfang 71/2 Uhr Ende 101/2 Uhr
42 Ab V 2 V Beamtenkart ungültig
Gastspiel Sigrid Arnoldson

Margarete
Gr Oper in 5 Akten von Ch Gonnod

Perſonen
G Becker
W Svomer
Th Vreven
Th Raven

Fauſt
Mephiſtopheles
Valentin

Margarete S ArnoldſonSiebel A von BoerMarthe B GrimmStudenten Soldaten Bürger Mädchen
und Frauen Volk Geiſter Erſcheinungen

Hexen u Geſpenſter Dämonen Engel

Neues Pheator
Olrektlon E M Mauthner

wut den 26 Okt Abds 85
Telephon Geheimniſſe

Freitag Grosse Leidenschaft

Valdala Tat
Otto Herrmannz Anf s Uhr Wanne

Grosser Blto Spiolpan

Alessandiro Securi
d vhänomenaler Kunſtſchütze

mit ſeinem ſelbſterſundenen
Scurimobile

La Lauvel
The 5 JuliansJ beſtes engl Srinnge und Tal

Fuſemble
S ſowie Auftreten uurerſtklaſſiger

9 Attraktionen
o yNweath

Direktion Gustav Voller
Außergewöhnliches

Pracht Programm
mit den gr Attraktionen

Maria o
Tableaux vivants
in einzig ſchöner ehochkünſtleriſcher Ansfübrung c

Austria Quartett e
Hum Kunſtaeſang Enſemble

Allabendlich cStürmiſcher Beifall
Pleurs Polonaises
Ein polniſches Bauerufeſi

Damen 2 Herren
Großes Tanz Divertiſſement

r

Wer

r Bravourleiſtungenund die übrigen
grossen Fiecen

Answärtige Theater
Donnerstag den 26 Oktober 1905

Erſurt Stadttheater Die Hugenotten
Leipzig Neues Thegter Jugendſreunde Altes Theater Früh

lingsluſt LeipzigersSchauſpielhaus
Wilhelm Tell Theater am Tho
masring Die Schmetterlingsſchlacht

Magdeburg Stadttheater Der Bar
bier von Bagdad Hierauf Cayal
lerig rusticann

Restaurant

Raisersäle,
Sacco hungert eingemanert

heute Mittwoch den 14ten Tag
Tag u Nacht zu ſehen

Entree 40 PfaKinder und Militär die Hälfte
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